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Grossratsbeschluss 

Datum GR-Sitzung: 3. September 2019 
Geschäftsnummer: 2019.VOL.26 

 

Amt für Landwirtschaft und Natur; Kantonsbeitrag an die Bernische Stiftung für Agrar-
kredite für den Vollzug der landwirtschaftlichen Investitionskredite und Betriebshilfe 
Verpflichtungskredit 2020-2024 (Objektkredit) 

1 Gegenstand 

Kantonsbeitrag an die Verwaltungskosten der Bernischen Stiftung für Agrarkredite (BAK) für 
die übertragene Aufgabe im Bereich der Investitionskredite und Betriebshilfe gestützt auf die 
eidgenössische Landwirtschaftsgesetzgebung.  

2 Rechtsgrundlagen 

 Bundesgesetz vom 29. April 1998 über die Landwirtschaft (Landwirtschaftsgesetz, LwG; 
SR 910.1), insbesondere Art. 84 und 112 

 Kantonales Landwirtschaftsgesetz vom 16. Juni 1997 (KLwG; BSG 910.1),  

insbesondere Art. 39 Abs. 1 und 45 

 Verordnung vom 5. November 1997 über Strukturverbesserungen in der Landwirtschaft  
(SVV; BSG 910.113), insbesondere Art. 19 

 Verordnung vom 18. Oktober 1995 über die Organisation und die Aufgaben der  
Volkswirtschaftsdirektion (Organisationsverordnung VOL, OrV VOL; BSG 152.221.111),  
insbesondere Art. 8 

 Verordnung vom 30. November 1992 über den Wald (WaV; SR 921.01), Art. 60 bis  
Art. 64 

 Kantonale Waldverordnung vom 29. Oktober 1997 (KWaV; BSG 921.111) Artikel 46 

 Stiftungsgrundsätze vom 17. Januar 2008, insbesondere Art. 8 bis 11 (Organisation) 

 Verfassung des Kantons Bern (KV; BSG 101.1), Art. 62 Abs. 1 Buchstabe c 

 Gesetz vom 26. März 2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen (FLG; BSG 
620.0), insbesondere Art. 47, Art. 48 Abs. 1 Bst. a, 49, 50 und 52 

 Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 
(FLV; BSG 621.1), insbesondere Art. 148 und 152 

3 Ausgabenart und rechtliche Qualifikation der Ausgabe 

Beim Verpflichtungskredit in Form eines Objektkredites handelt es sich um eine neue, wieder-
kehrende Aufgabe (Art. 47 und 48 Abs. 1 Bst. a FLG). 

4 Massgebende Kreditsumme 

 

Personalkosten (280 Stellenprozent) CHF 395‘000 

Sonstige Verwaltungskosten  CHF 37‘000 
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Voraussichtliche Zahlung pro Jahr CHF 432‘000 

Total maximales Kostendach 2020-2024 CHF 2‘160‘000 

Übersteigen die Kosten der BAK das maximal vereinbarte Kostendach, ist das Stiftungskapital 
für die zusätzlichen Auslagen zu verwenden. Die Personalkosten verstehen sich brutto inkl. 
einer prozentualen jährlichen Lohnsummenerhöhung. 

5 Kreditart / Konto / Produktgruppe / Rechnungsjahr 

KLER-Kreis 1697 Amt für Landwirtschaft und Natur (LANAT) 

Konto 363400 

Produktegruppe 03.19.9180 Landwirtschaft 

Produkt 91802021 Strukturverbesserung und ländliche Entwicklung 

 

Die Ausgaben sind im Voranschlag 2020 und im Aufgaben- und Finanzplan 2021 bis 2023 

grossteils eingestellt bzw. CHF 50‘000 pro Jahr werden neu beantragt. 

6 Begründung 

Der Kanton Bern hat den Vollzug im Bereich der Investitionskredite und Betriebshilfe der BAK 
übertragen und trägt somit die Kosten, welche aus dieser Aufgabendelegation entstehen.  

7 Finanzreferendum 

Diese Ausgabenbewilligung untersteht der fakultativen Volksabstimmung, sie ist im Amtsblatt 

zu publizieren.  

 

 

 

 

Bern, 3. September 2019 Im Namen des Grossen Rates 

Der Präsident: Zaugg-Graf 

Der Generalsekretär: Trees 
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Fakultatives Finanzreferendum 

Gegen diesen Ausgabenbeschluss, welcher in der Herbstsession 2019 vom Grossen Rat be-
schlossen worden ist, kann die Volksabstimmung (Referendum) verlangt werden (Artikel 62 
Absatz 1 Buchstabe c der Kantonsverfassung). 

Für das Sammeln und Einreichen von Unterschriften (mindestens 10 000 in kantonalen Ange-
legenheiten stimmberechtigte Personen) sind Artikel 123–132 des Gesetzes vom 5. Juni 2012 
über die politischen Rechte massgebend. 

Beginn der Referendumsfrist: 2. Oktober 2019 

 

Ablauf der Referendumsfrist (Unterschriften zur 

Beglaubigung bei der Gemeinde deponiert): 3. Januar 2020 

 

Abgabe der beglaubigten Unterschriften bei der 

Staatskanzlei: 3. Februar 2020 
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